
Zahlungsmöglichkeiten bei der Stadt an die 
technischen Möglichkeiten in 2018 anpassen

Die Landeshauptstadt München unterhält mit dem Kassen- und Steueramt 
eine große Organisationseinheit für die Abwicklung des städtischen 
Zahlungsverkehrs. 
Mit GiroCode geht man dort auch in die Richtung von modernem Bezahlen.

Allerdings gibt es noch deutlich weitreichendere Möglichkeiten:

In Baden-Württemberg wird es beispielsweise ermöglicht, Rechnungen oder 
Bußgelder mit der Kreditkarte oder mit Online-Zahlungsarten wie Paypal zu 
begleichen.

Diese einfache und bequeme Zahlungsweisen erhöhen wahrscheinlich nicht 
die Akzeptanz von städtischen Bescheiden wie z.B. „Parkplatzknöllchen“; sie 
sind jedoch bürgerfreundlich und ein Zeichen einer modernen 
Stadtverwaltung. 

Antrag:

1. Dem Stadtrat wird zum Beschluss vorgelegt, in welchen Bereichen auch in 
München weitere Zahlungsmöglichkeiten wie z. B. Paypal angeboten werden 
können.

LKR-Gruppierung im Münchner Stadtrat

Andre Wächter
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MITGLIEDER IM 
STADTRAT MÜNCHEN 
LKR – Die EURO-Kritiker
Andre Wächter – Fritz Schmude
LKR im Münchner Stadtrat · Marienplatz 8 · 80331 München 

Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

Antrag

München, den 21.06.2018
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